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Herren Bezirksliga Nord

TTV Heidelberg II : TTC 1946 Weinheim III 
Sonntag, 12.02.2023, 11:00 Uhr

TTV Heidelberg II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Nord auf

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Asim Mahmood nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TTV Heidelberg II im Match der Herren Bezirksliga Nord einfuhr.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC 1946 Weinheim III, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 24:31) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Lennart
Röver, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:20.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Theobald / Malezky bei ihrem
Sieg in drei Sätzen gegen Schütze / Schafhaupt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Bordowski /
Mahmood gegen Phong / Hönig verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Wallenwein / Röver überzeugten im Match gegen Sauer / Stücker,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Christoph Theobald über die 1:3-Niederlage gegen Dennis Schütze hinweggetröstet werden
musste. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Alexander Malezky beim 11:7, 4:11, 11:7, 11:8
gegen Tien Nghia Phong doch überlegen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Markus Bordowski besiegelte mit einem 14:12, 3:11, 11:9, 12:10
gegen Bernd Schafhaupt einen Punkt für sein Team. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Peter Wallenwein beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jascha Hönig. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lennart Röver
gewann sein Spiel gegen Markus Stücker eher ungefährdet mit 11:2, 11:3, 11:2. Wie deutlich der
Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Stücker im gesamten Match nur 7 Punktgewinne
gelang. Mit 3:1 hatte Asim Mahmood im Match gegen Frank Sauer, das im Vorhinein als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Christoph
Theobald im Anschluss die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls
als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Tien Nghia Phong abgab und eine Niederlage kassierte.
Alexander Malezky bekam im Anschluss seinen Gegner Dennis Schütze beim deutlichen 3:11, 7:11,
7:11 nicht richtig in den Griff. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jascha Hönig war für Markus
Bordowski letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Auf Messers
Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Peter Wallenwein und Bernd Schafhaupt, ehe sich
der Spieler des TTV Heidelberg II mit 9:11, 12:10, 9:11, 11:9, 11:3 durchsetzen konnte. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Lennart Röver das Match gegen Frank Sauer und
gewann 3:1. Keine Chancen ließ Asim Mahmood beim 3:0 seinem Gegner Markus Stücker. Da gab
es nichts zu rütteln. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der TTV Heidelberg II am 16.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die DJK Wallstadt, während der TTC 1946 Weinheim III am 18.02.2023 gegen die DJK
Käfertal/Vogelst. II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TTV Heidelberg II

Doppel: Theobald / Malezky 1:0, Bordowski / Mahmood 0:1, Wallenwein / Röver 1:0 
Einzel: C. Theobald 0:2, A. Malezky 1:1, M. Bordowski 1:1, P. Wallenwein 1:1, L. Röver 2:0, A.
Mahmood 2:0 

 TTC 1946 Weinheim III
Doppel: Phong / Hönig 1:0, Schütze / Schafhaupt 0:1, Sauer / Stücker 0:1 
Einzel: T. Phong 1:1, D. Schütze 2:0, J. Hönig 2:0, B. Schafhaupt 0:2, F. Sauer 0:2, M. Stücker 0:2


